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Die Verſchleppung der Entſcheidun 
über Oberſchleſten 0 

Varis, 9. Junl. (Havas.) Der Meinungsaustauſch zwl ⸗ ſchen ber engliſchen und der u. e Regterung in der oberſchleſiſchen Frage dauert an. Das Borelgn WWife (eng ⸗ liſche „Auswärtige Amt“) hat rn dem Qual b Orſay eine amtliche Mitteilung zugehen laſſen, die den erſten Voricht des neuen britiſchen Bevollmüchtigten Sir Harold Stuart 
enthölt. Es ſcheint, als ob man engliſcherfelts auf dem Ge⸗ 
danken verharre, daß die richtige Lage nur dann wiederher⸗ 
geſtellt werde, wenn die polniſchen Aufſtänbiſchen ſich aus 
den Stellungen zurüctziehen, deren ſte ſich hemächtigt haben. 

Lendon, 9. Junl. Im Unterhauſe fragte Oberſt Wedge⸗ 
wood, ob irgendwelche Vorbereltungen für eint Konferenz, 
die liber das Schickſal Oberſchleſtens Beſchluß faſſen ſoll, ge⸗ 
macht worden ſeien. Chamberlain erklärte, dia britiſche Re⸗ 
gierung ſei bereit zu einer boldigen Konfereng. Es ſeien 
jedoch noch keinerlei Vorkehrungen dafür getroffen worden, 
da andere Teilnehmer an der Konferenz daflür noch nicht 
bereit ſelen. Zwiſchen den britlſchen Truppen und dem 
deutſchen Selbſtſchutz ſei es zu keinerlel Komflitt gekommen. 
Die zur Unterbrückung des polniſchen Aulſtandes durch bie 
allilerten Truppen notwendigen Maßnahmen werden augen⸗ 
blicklich erwogen. Chamberlaln teilte mit, daß über die 
Frage einer engliſch⸗franzöſiſchen Alliance ohne Beteillgung 
Amerikas nicht beraten werde. Wenn ein ſolcher Fall ſich 
ergeben follte, würde das Parlament beſtimmt gehört wer⸗ 
den. rr, —* ** — 

Maucheſter, s. Junl. Churchlu ſagte in ſeiner Rebe 
weiter: Es iit dies eine völlig verſtändliche Sorge, die die 
franzöſiſche Politit in Schleſien und anderwärts in Bahnen 
führt, die, zu einigen Meinungsverſchiebenheiten zwiſchen uns 
und dem ritterlichen, heroiſchen und treuen Volke Frankreichs 
geführt haben. Wir müiſſen ihren Standpunkt verſtehen ler⸗ 
nen, well es tiefim Herzen Deutſchlands — ſſcher⸗ 
lich in ſeinen Univerſttäten und in jenen müchtigen Kräften, 
die durch den Krieg entthront wurben — lauernde 
Ideen geben muß, die den Frieden Europas ge⸗· 
fährdeten. Wenn wir uns die volle Frucht des Sieges, 
die England und Fronkreich gemeinſam errungen haben, 
ſichern wollen, ſo müſſen wir Vereinbarungen treffen, die 
die. Zuſammenarbeit nicht nur Frankreichs und Englands 
allein, jondern Frankreichs, Englands und Deutſchlands ge⸗ 
meinſam zum Zwecke der Wiederaufbauarbeit ſichern werden. 

London, 9. Junl. Wie Reuter von maßgebender Seite 
erfährt, iſt der Vorſchlag der Errichtung einer neutralen 
Zone zwiſchen Polen und Deutſchen in Oberſchleſien als 
undurchführbar aufgßegeben worden. Die engliſche 
Regierung iſt im Beſitze genügender Nachrichten, um die 
Ueberzeugung zu gewinnen, daß die erſten Schritte zu dieſem 
Vorſchlag in völliger Wiederherſtellung der Autorltät der 
interalllerten Kommiſſion beſtehen müſſen. Bis ſetzt iſt dies 
an dem Unvermögen gewiſſerbishetiger Mit⸗ 
glieder der Kömmifſion geſcheitert. Obgleich die 
engliſche Regierung ihre Streitkräfte nur in durchaus erfor; 
derlichem Falle gebraucht, hat der engliſche kommandierendt 
Oiſizter boch freie Hand, und die Aukorität der Kommiſſion 
würde gekräftigt werden, falls ſeine Kollegen in eine ähnliche 
Stelle verſeht werden. Reuter weiſt darauf hin, daß ein 
engliſcher Militärzug in der Nähe von Gleiwitz von In⸗ 
ſurgenten aufgehalten wurde und erſt weiterfahren konnte, 
nachdem die Erlaubnis Korfantys eingeholt woar. Man 
glaubt, daß die Beſchränkungen bezüglich des Gebrauchs der 
Streitkräfte gegen die Inſurgenten in Kürze aufgeboben wer⸗ 
den, um eine vollkommene Zuſammenarbeit unter den Alli 
ierten in Oberſchleſien zu erreichen. Eine in dieſem Sinne 
abgefaßte Note iſt nach Paris und Rom abgeſandt worden. 
Inzwilchen iſt in der Anſchauung der engliſchen Reglerung 
eine Aenderung nicht eingetreten, da ein baldiges Zu;⸗ 
fammenkommen des Oberſten Rates von 
größter Bedeutung ſſt. 

London, 9. Junl. Der „Morningpoſt“ wird aus Amſter⸗ 
dam gemelbet, daß die Kommiſſion des Internatpnale 
Gewerkſchaftsbundes, welche ſich nach Oberſchleſien beglbt, 
um dſe oberſchleſiſche Frage voneihrer politiſchen Seite zu 
ktudieren, dieſe Woche abreiſen wird. 

Die Beſchiehung von Ratibor. 
Ralibor, d. Juni. Der Magiſtrat der Stadt Ratibor 

  

ſandte an die interallilerte Kommiſſion ein Telegramm, worln 
er fordert, baß der dauernden Beſchießfung Ratibors durch 
die Geſchütze der polniſchen Inſurgenten ſofort Einhalt ge⸗ 
boten würde. In der geſtrigen Sitzung des 12 er Ausſchuſſes 
zu Oberglogau verſprachen nach dem Hinweis des Vorſitzen⸗ 
NEE arter? es, Senercdenines Sdrer und der en⸗ 
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meſende Oberſt Salvient, bei ber interallitertan Kyommeitſton 
vorſtellig zu werden, daß dem rückſichtꝛloſen Treiben der 
dolniſchen Inſurgenten eniſchleden enigegengetreten werde. 
Bile der italleniſche Kreiskontrolleur Maior m 
hat Oberſtleutnant Miglio, der Kommandant der tlalleniſchen 
Truppen Ratlbors, den Inſurgenten durch Parlamentäre 
mitgeteilt. daß, falls die Stadt Ratibor weiterhin von L• niſcher Attilerie beſchloſſen werbe, dle ttalienlſche Urtluerle 
dle polniſchen Stellungen in Hahenbirken, Luben, Siryn und 
andern Orten vor Rallbor ebenfalls unter Feuer nehme. Die 
Inſurgenten gaben darauf das Verſprechen, Ratlbor nicht 
mehr mit Artlllerie zu beſchleßen. öů 

Oppeln, 9. Junl. (W. L. 8.) Amtlich wird gemeldet: 
Der Krets Koſenberg iſt von den polniſchen Banden zum 
Tell geräumt worden. Die Ortſ. aften Koſelwitz, Srenskau, 
Koſtelitz, Schönwald, Biſchborf, ruſchen und Baſtezigowitz 
lind frei von Inſurgenten. Amalienhof, Neudorf und Vrus · 
kau wurden durch polniſche Axtillerie⸗ beſchoſſen. Im Kreiſe 
Roatlbor wird Niedane von polniſcher Artiüerie beſchoſſen. 

Die Plätter bringen BVerichte aus der von den Polen be⸗ 
freiten Stadt Roſenberg 28er die Unbiſztplintertheit der pol⸗ 
niſchen Infurßemen. In einem Vericht helßt es: Unter den 
Infurgenten befanden ſich nur wenige Leute aus Roſenberg · 
Stadt und Land. Es waren hauptfächlich Fremde. Außer⸗ 
ordenilich graß war die 0 80 der notoriſchen Ver · 
brecher. Nach und nach änderte ſich das Bild. Lie An⸗ 
zahl der in Halleruniform gekleideten Leute wurde 
immer größer. Um 2. Juni waren faſt mir Aufſtändiſche 
in Halleruniformen zu ſehen. Ein polniſcher Krimi⸗ 
nalwachtmeiſter, ber-eine beſonders wichtige Rolle 
Ppielte, entpuppte ſich ols ein mit Zuchthaus vorbe⸗ 
ſtrafter Verbrecher. 

Oberſchleſten und die Kohlennot. 
ben For Junl. Die durch die deutſchen Ententelieferun⸗ 

ben, den Bortfall der Ueberſchichten im Ruhrbezirk und ins⸗ 
beſondere burch das Uusbleibenaller Sendungen 
aus Oberſchleſtien immer ſchwieriger werdende Stein⸗ 
kohlenlage zwong den Reichskohlenkommiſſar, das den Hũüt · 
tenzechen zuſtehende Brandſtoffkontingent um 10 Prozent 
berabzuſetzen. Allein durch den Ausfall der Sendungen aus 
Oberſchleſten wird die dem übrigen deutſchen Markte zur 
Verfügung ſtehende Kohlenmenge um etwa käglich 45 000 
bis 50 000 Tonnen verkürzt. 

    

Die neuen Steuerpläne der Reichsregierung. 
Wie der „Berl. Lokalanz.“ aus parlamentariſchen Kreiſen 

erfährt, foll die Reichsregterung die Erhöhung der Zucker⸗ 
ſteuer auf 1000. Mk. die Erhöhung der Branntweinſteuer 
von 800 auf 1000 Mk. und eine Erhöhung der BVierſteuer 
beabſichtigen. Dle Tabatſteuer ſoll verſchärft werden. Die 
Kohlenſteuer ſoll ſoweit erhöht werden,⸗daß ſich die Kohle 
dem Weltmarktpreiſe nühert. Die Umſaßtſteuer ſoll 
um das Dreifache erhöht werden. — Wie das Blatt welter 
erfahren haben will, wollen die Soztaldemokraten 
ihre Zuſtimmung zu dieſen Steuervorlagen davon abhängig 
machen, daß das Reichsnotopfer um das Dop · 
pelte erböht wird. öů 

Entziehung der Diäten für ungeberdige 
preuhiſche Landtagsabgeordnete. 

Der Geſchäftsordnungsausſchuß des Breußiſchen Lanb⸗ 
tags nahm eine Entſchliezung „ Srperene gese Hmnes zu⸗ 
läſſig iſt, Abgeorbnete, die die Srdnung des Haules ver⸗ 
letzen, mit zeitweillger Entziehung der diäten zu 
beſtrafen. ů — ů 

  

Aufhebung des Ausnahmezuftandes Über 
SHroß'Hamburg. — 

Der „Berl. Lokafanz“ meldet gus Hamburg: Der vom 
Reichspräſidenten End? Mürz üder Geoß⸗Hamburßg ver⸗ 
hängte und auf das geſamte Hamburgiſche Staatsgebiet mit 
Ausnabme des Amtes Ritzebüttel, ſowie der preußiſchen 
Kreiſe Herzogtum (i) Leuenbürg und Starmarn ausgedehnte 
——— iſt mit Wirkung vom 7. Juni aufgehoben worden. 

Wahiſteg der enaliichen Arbeiterpartel. 
London. . Juni. Bei ber Erſatwahl zum Parlament in 

Henwood in der Grafſchaft Kancaſter ſtagte der Kandidat der 
Arbelterpartel Haus nitt 18 480 Stimmen. Der Kandidat 

   

      

  der Koclitionellberalen erhielt 15 155 und der der Liberoſen 

terea mitteilt, 

  

Organ für die werktätige Bevölkerung 
L*eee der Freien Stadt Danzig . 

vublmatiomorggn der Freien Gewerbſchaften — 
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2 Jahrgang 

Oberſchleſten und Englands Ehre. 
Bon Bictor Schiff. 

Neue Gewltterwolken zlehen ſich, wie es ſcheint, am poli - 
tiſchen Hortzant zufſammen. Das Ultimatum der Inter⸗ 
alliterken Kon. Aſſior, en den Führer des deutſchen Selbſt · 
ſchutes, Generc vlfer, auf Käumung eines Teiles ber von 
ür den Inſurzenteſt wieder entriſfenen Städke und Dörfer, 

gesignet, Me dorlige und 5i die geſamteuropälſche Si⸗ 
matlon in ů—— bedenklicher Weiſe zu verſchärfen, öů 
Sechs Wochen ſind bereits verſtrichen, feitdem Korſantn 
das Signal zunm Kufſtand gegeben hat. Seit bieſem Tage 
berrſcht in Oborſchleſien, ſowohl auf dem flachen Lande, wie 
auch im Inbuſtriebezirk, abfolute Anarchle. Dleſet Zuſtand 
ilt nicht allein für die deutſche und die europäiſche Volks⸗ 
wirtſchaft kataſtrophal, ſondern er bedeutet außerdem die 
ſchlimmſte Demüttgung für die alllierten 
Mächte. 

In ſeiner bekannten Unterhausrede hat Llond George 
u. a. erklätt: Gerechtigteit müſſe „ſelbſt den Deutſchen“ 
zutell werben, und er hatte, damals ſogs ganz unzweideulig, 
von der Berechtlgung Deutſchland⸗ geſ,rochen, ſich mit den 
militäriſchen Mikteln, Über die es noch verfügt, lelbſt zu 
wehren, und ſein Recht zu verſchaffen. Die neue Reichs⸗- 
regicrung war ſo weiſe, ſich nicht auf Grund dieſer Rede 
vleich auf eine militäriſche Axtion einzulaffen, und daß ſie 
recht daran tat, das zeigte die unmittelbar darauf folgende 
Erwiderung Brlands, die ein Eingreifen der Reichswehr in 
Oberſchleſten als einen „caſus belll“, als einen Kriegsfall 
zwiſchen Deutſchland und Frankreich bezeichnete. Deutſch⸗ 
land begnügte ſich damit, mit aller Schärfe, und mit vollem 

NRechte, die Entente daran zu erinnern, daß ſie für die Ruf⸗ 
rechterhaltung ber Ordnung in Oberſchlelten verantwortlich 
ſel, umd forderte ſie auf, enplich und unverzuguich emſyre⸗ 
chende Maßnahmen zu ergreifen. — — 

Die bald barauf eingeleitete Entſendung engliſcher Ver· 
ſtärkungen wurde allgemein als ein Bewels der Entſchloßßen⸗ 
helt Cloyd Georges angeſehen, ſeine ſchönen Worte in die 
Tat umzufetzen. Niches von deutſcher Seite geſchah, was 
geeignet geweſen wäre, bie Durch Gg. ſelner guten Ab⸗ 
ſichten zu erſchweren. Auf ſch der Entente Wurbe die 
Grenze zwiſchen Oberſchleſten und Deutſchland abgeſperrt— 
kann man das von der Grenze zwiſchen Oberſchleſten und 
Polen auch ſagen? — bas Freikorpe⸗Unweſen wurde recht⸗ 
zeitig und energiſch unterdrückt, turz, dle Haltung Deutſch⸗ 
lands in dieſer Frage war ſo loyal, daß ſelbſt Briand ihr 
vor ſeinem rabiaten Parlament Anerkennurcg zollen mußte. 
In dieſer Zeit hat ſich das deutſche Volk, namentlich die 
deutſchgeſinnte Bevölkerung Oberſchleſtens, von den deuiſch ⸗ 
nutionaien Kataſtrophenpoliiiikern abgefehen, dewunderuüngs⸗ 
würdig verhalten. Allein dieſe Haltung gibt ihm das mo⸗ 
raliſche Recht, von dem geſchrtebenen Rechte des 
Verſalller Vertrages ganz abgeſehen, auf eine ſchleunige 
Wiederherſtellung geordneter Zuftände in Oberſchleſten, d. y. 
auf eine ſchleunige Säuberung des Landes von dem zum 
großen Teile landfremden Korfanty⸗Rebellen. ů 

Und was erleben wir nun? Dle enzliſchen Verſtär⸗ 
kungen ſind eingetroffen, ſie dürfen aber nicht vorgehen, weil 
innerhalb der Interalllierten Kömmilflon Meinungsverſchie ⸗ 
denheiten über die anzuwendende Taktik beſtehen. Der eng⸗ 
liſche Delegterte Percival iſt abberufen und erſetzt worden, 
offenbar auf Wunſch Frankreichs, weil er als zu „deutſch⸗ 
freundlich“ angeſehen twurde: der frauizöfiſche General Le 
Rond aber, deſſen ſiund zum 9 Dmn rt der Polen ſchon 
lange vor dem Aufſtand zum Himmek ſchrie, iſt noch hnmer 
da und verhindert das Vorrüſcken der Engländer, indem er 
offenbar den übrigen Alllierten vorſpiegelt, daß er durch 
Berhandlungen mit Korfanty den Wirrwarr noch auf un⸗ 
blutige Weiſe werde löſen können. 

Betzt wird ſogar ein Ultimatum an den deutſchen Selbſt⸗ 
ſchutz geſandt, deſſen Tätigeeit von Anſang an von den Eng ⸗ 
ländern und Italienern dadurch Antrkenmung fle 
Seite an Seite mit ihm kümpflen, 
Offiziete zu ſeiner Verſtärkuneſtel 
General Höefer richtet man drohende Noten, mit dem 
bellen Korfantv aber verhandelt man. — 
Die deutſche Sozialdemotratie hat in dieſer gangen kri⸗ 

tiſchen Pertode die Parole der Beſonnenheit, der Mäßigung 
und der Zurückhaltung ausgogeben. Sie hat es nicht zu 
bedauern, zumal da ſie im vollſten Eiwernehmen mit den 
dortigen Genoſſen handelte, und ſie mahnt heute nach zur 
äußerſten Vorſicht. Aber gerade deshalb iſt ſte berechtigt, an 
die Alllterten die erüſteſte Mahnung zu richte Dogen 

      
    

   

  

  

  

    

  

nicht zu üborſpannen. ů . ů 
„Die Alllerten müſlen endlich hanbeln, und zwar in 
anderer, Weiſe als durch Ueberreichung von befriſteten Räu⸗ 
mungsbefehlen an den deutſchen Selhſtſchutz. Hat Llopd 
Geortze etwa die britiſchen Verſtärkungen entſandt, um ⸗ſie 
Selto an Seite mit den Rebellen gegen die deutſchen Selbſt⸗ 
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Eunſi zu betrachten, wolrd 

glanben, Oder Iſl England um Belallim Hrankraias ber 
——— 

Kicht allen dis würiſchaſtiich Eriſtens und kis Zurem. 

obgefunken? Darf eln polntſcher Ebenteurer 
Ulseuanic⸗ Blogce ſpeten, nut weil ein franzdft 
ntral jchmunzelnd dabel ſteht? 

der innerpolitiſchen Enitre De 
Wberſchirften au dem Spiele. Eie 
ſleht in Frage, Und wenn die Fru 
dere Ehrbegrthte beſitzen, als die Uübrigen 
es ſich darum drehl, Deulſchland zu 2— , doch nian kie Hoffmung aufgrben, baß Unglend enbüch br⸗ 
urtiürn wird, buß es ſich mit tieler Schmact beflecken müird. 
weim im Ungeſicht einot ſtarton britiſchen Willtärmocht die 
polſiſchen Aalurgenten ihr Treiben noch länger imerſtört 
ſorſſehzren bürfen. 

Deutſche Verrufserklärung fremd⸗ 
ländiſcher Waren? 

Lon Lr., KGoſle ELchefcr. 

Aun ben kehften Mochen doi ch füarkr Urrbagande Znarſeht von 
Seiten ber Eansftnusn-rrufteorganifatinen und von Builrn 
richleſtebentet Relitittüunen. unt dir autfranrn zu reranemen, 
mir obrre Gruß und clkem Vacldrutl den Herruſ vun „irintes- 
watrn“ au Erürriben. 

Man fußn dir Ftairn Wirder kimmel Reiin Mriühiiiptel gu cr- 
foßten. Katienal- nd ünrcelent werden mirder rinmal autg⸗ 
keitkth. And Rie Praurn, do ſch nur allzn gern gewiunen iahen. 
wrun an ihr Wehnbl appelltert wirb. Red mur zu ſehr Ler:it, der 
Aurforderteg *o hoisen ohar zu erwügn, ab ihr Berhaztuen auch 
lachlich ruhrig ilk. Les elünt der Zrauen in eng-Mdtit der 
bberhatten Gorbtrungen Pet Feirde Deulſchlandt feht zu de⸗ 
arriten, Unbetzrriltich adrt iß eu, wir die kalzächtichen rrtſch m⸗ 
Meüien Merhältrilte ven Selkkwirtichatlern und Velkärelrtichuft⸗ 
Kxigznen ähnglich arrtet Xat gelalfen Werden kdeen. wenn e gilt. 
rinheitum ratlenale Volirit xu trriten. bie in dirſzm Walle nich 
emmal mahr hattoval m² wennen Ll. Ei iß tant barttüpylitilche 
Airchumüpelit, pir Mei irßer Probagande ber Berrufhetflärang 
verſolgt wirt. 

Wir Uehen nunm bie Muge! 
Tolſache il. Dauß bir feührren ffeindländer zich eilt Mube geben. 

Aen Wictetaufhamsung kus bruttchen Werrerharidelr nach Mäglich⸗ 
tril Schptrrigftriten mu hertr en. Mührrnd s, V. MGroßbritannirn 
19%e der kcentendne beuttihe Aßiohmarkt war. ſteül es ſeübt an 
kechtter Steile ver Nevtiichen Adlapmärkle, Fronkrrick. du 191A an 
Sterter Stände Srech, Ritmt ſüüpt mit Mellen die ckßer Steüe cin, 
wüdern dee Entenieſtaaten [Grofbritannien, Belgien. Ktanlertch 
unt Italten) 15i8 ‚4 Eenz ber grfenüen Nutiten Austiuhr üüf. 

en Kaden, ehmten fis 1930 18.8 Prezrnt der Deuliän Aus⸗ 
Aebr aut lehnt bir Pflichkieteumgenh Ven den frahtren Heand⸗ 
ſanten rmmien dik Herrinigten Staaten die Einfuhr dentlber 
Waren prräitniamaättg um weniotten. indeſten wirken dle Der⸗ 
keucktungde ctteriabettra ſehr hiabertich. auch Itallen fleht us 
wirkitealtliÆen Erünten ber Kinhihr deutſcer Waxen neutral 
eEetenaber, allein frier geſuntene Louftreht Mindert dl Elrhkihr 
brüttchrr Worrn betröchtlic. Ler Gandel mii dem einstigen Rutz⸗ 
lond Mörnie Mmiolgt der dort krtriccenden Fuſtünde uit in ſehr 
berimhern Umtunge wuter aufgenommen werden. 

Die Einkuhr denkſtaer Marrn nuch Arokbrütannien. Rranke⸗un 
und Belqien wird rlonmäßig labettert Tie Tattachs hehl leider 
ſei. Nun ſragl en ſich aber: Agnnen wir unt all Knmert au] 
Uteft Sodotage wieberum Sobutatzt der feinblichen Warel feiſtent 
Kümnen wir den Wirtichartstrieg, der gegrn uUnne cingrfeht hat, aul⸗ 
Ettzmen wech unfrrrriritt zum Ungviif rgehent Lixhen uns rein 

8 dir Mittel 3 dirſeri Wirtſchaktetriege tur Ner⸗ 
fogung! Der ünd doch dir frrohen. ble ſich ieder Polilifet. der 
har den Wirttchatteerieg Waadirrt, zu allererk vorlegen munß vor 
alen det Tütrthhafte poliliter. der Tuthwiriichaiierr lonſt in “t 

    

    

kein Volittirr, kenvern ein Trcuſhängtr, ein Hazardeur, der nien 
‚eint cigene Cant, andern des Wohl Res Dolkigengen zu Marlit 

Geger den Mntſchaftskrieg durch die Eröffrung drr Derr.ls- 
ertikrung lerrähn folgendr Totfurhen: Vor bem Rrieg icrn lat 

I*U 2 M einem hochentwidetten Anduſtri⸗. 
Raat nur am der Grundlags ansländilcher Arhfolfe 
müglich Mürfr wärkden in Teukichlund verarbeitet und witber ans 
Aulland pertuskt; birſe Byrrdelungsinduftrie etmballchtt neben endern Raktosen dir artire Jahlungrbilanz Deulſchlnds txo? 
der pauffen Popdelkbllanz. Teutsraland mußte ſchon vor dem Arkehe meür Beren in- alll chsführrn. um dit Aprigr 
miltrlmengen zur Ernährung ber händig wachſenden 

Freude an der Arbeit. 
Wer ſchon eimmal Gelegendelt genommen 

oder altrn Aürchen die Erßengriff. 
eriteunt jein, mit welcher Gewiſten⸗ 

Serle, be allen Kai be der cusgeführt ſind. 
e „ ganzr Wefüh Handwerker in Arben bineingrlegl. Pte Freude, mit der er ſein Toer⸗ verrteutrae, tricht aus jeber Einte. Wie groh iſt der Ab⸗ diehen ugmillen telalkerüchen Gewerbe · 

der ganze Entwicklungsgan zur Großinbuitrie Arpeter bes. In 
Telen tes teilte Per Arbeiter ein Stüäck Ardeit len her. Es wuchs ihm unier den Handen. EESEED 0„ Wurt 

inrt Perfäulichheit. Denn aber entwichelte 
Maſchine. Pierecle e Mratder des Pauss 

EER Des 
ein Exzengnis in alen ſei⸗ .Tellen fertig, londern ihm 

   

Diu wan, die Erbeiten in 
V 

leine 
werh 

wurden nur Tede der Erzenghille kugewicſen. 
chrünkung orf wenkg Sondſe wernehrte ſeilne Uebr MAuh Fe die aahe Ausun Res — Seint perior aber hamt hen Zufammen⸗ Megasit hren —— Ke wurde durch die fortichreitende ſierung entſerkt. Immer Uaustre Arbettermaſlen Maſchine in den VBannhreis der Fobriken roſcher wurde das Lemro des rbeltsvorganger. 

Pie innere Anteilnahme des Arbetters, die Schaffen entſchwand. 
al Leisen Zwech, entſchwundenen Zeiten Rachäukrauern. eiten in Defen ein Weräſtüc deſchaulich aus der Hand Abeitern herverging, lalfen ſich nicht gurückrufen. — in der Arkunft Derrſcht die Maſchine, redieren 3 und Elcktrizitnt. Trotzden braucht die Freube au 

Kartslſtin uführ 

    

der Arbell vicht uwiederbrn 

  

   

   

Daßei Afi Seuifchlund Get Rurfpe DüMöAing teiien 
letens Mehry denn fe auf CGinfahr (morwiefen, burch den 
Luai uen von tbeteebe uns. Kasm Wüa er, an Muade du Er⸗ 

Muun Von Get n erhedßi 2, 
——— ·L. i J. Ceſpiahr 1p1(C 40, Eae, 

tonnle, wößle es im 1. Golbiohr 1950 
t oih Lonnen cartaffeln aUUHSECE. —— 

Du Artsehslahtabeil.-Dee Vertfchet Pebent iR -AufofhH Dange⸗· 
EE in mui Mnlolat ‚ „Moarheitung va eene,, . ine Pet: Piesseiäs 

    

  

u , U , ingt a Eg a 8 x. 
aſlt cint grrüi- Gnt ö ů ꝛ⸗ uustung m 2ar be uberOepIMnung der iberes Weundz. 
beit. Ueis Zennar buO btember 1020 Mmäbeer ringeführt werrden 
aon Eirug. n krs ucher⸗, Gurten⸗ 
711 Witlionen Mark. Tavon war der 
nstin aite Kuretaethaftarg ver —— — ů 
dut kirka Do.-0 Wiflüeurt fei angliſche Mib frangetſhe Ven, 
kwer inivuArütfrn fre, Me Kut aufhegwüngern werden, welf' e 
„r wit ondeten AWenpniſfen ggleich obgeyeben werdes, ic iſ 
Iech die Fratte, vs Hie ei wert find, daß wir Mretwogen en Wirt⸗ 
Sboftäkricg cialrimmn ö — 

zu den Wezmeten unuüar l- Eehntember 1029 Bat Peutld- ind 
an runahmitteln Erdeutend meär eirnefühtt als vur um Ari9e, ig vor altm Rerioftrtn, Zirllch. Spock um H·c,r: anch Wur zr iat vud Kutker T&T in erkrhiichen Mnq-Laährt, rwthrend doch Truitehland vor dem Krixas für ſeinen Hed:eſchuß an 
Zucker un Fſo⸗atictem Xüig bekannt wot, — Die Kirhuhf von. 
Kobrungennitta⸗ rann nicht erteszich eingeſchrünft werden., Lar⸗ 
ur⸗ ii bie Vcregung Fur Eetfoktitrung der felmdwaren möhr als 
ri2 Ramif mit Windmahleuflugein — 

Es in geweß ein Gebet der StWnerhalhma, von Teutfünland 
nües jerazutalttu. waß entbehrlich lA, ober wus Im Inlarde felbfl 
rernio gui und ehrnio Eilin erzaudt wird. G8 iſt aber cuch tin 
Vesut ber Seldſteraltung kür Teufſchlund, ſeine Produltien zu 
Reigcre, und zwar ſo lehr zu Kriaern., daß möglichl arrte Weren⸗ 
mengen für die Kusſuhr zur R⸗xiäaung ſtehen: benn wur Ve ahlung 
der Rercrationterten bint Teutfhktand im weſentlichen mir der 
Srr zur Lerkagung. Dieſer Grroricbertäus muß 
I erhsbt ward-r. Laß er r Ertlattuna der Eutmntefrd-rung'n 
brarricht. Ties it malürlich eine Eseigerung der Aubfuühr 
beprnüber bem Frienn um ein Mehrlrh-d vornus. Dazu fommt 
nech., Dah biret Mehraushiht auf einem Ablahmarkt Antera-brackt 
werder ſall. der Meoenüber der Frirdenspit bedeutend verkleinert, 
nieniſſer aumahr ig und auch weniger auknahmtwillig iſi. 

Deuifaland muß allo ſene Vrodultion ſu ſteigern. dah mög · 

und Wieſenbause for 

  

       

  

  

  

   

lichſt grune Marenmiengen zur Verkügung ſtehen: ei mußl darnach 
krachten, hit jetzilen Kblahmärkte zu erbasten, die alten Aurüft- 
zur robern und nruc dazu zu gewinnen. Dict iſt das einziae Mitier 
Mur Reltung Deutichlunds, Wie aber, wenn die deu'ſchen uus⸗ 
krauen jelbk im eigeren Lußde eint Berurgung einleite-, die von 
Kunr den drutſchen Produkten die Kbiatzmärkle entzlshen 
muh;? Wr natlonalen Saubkrauen. ihr Politlkertanen“ wer 

trivtiſch dentt. der muß gerade bin deutſchen Waren 
ärkte ſichern wollen. Häͤtt ſle ihnen künſtlich zu ſperren! 

un ein denlonder Menich im Ernſte, daß dee deutſche 
drung der Peindwaren prelriſch und thectriiſch Lurch⸗ 

fätzebar ißt? — Wird nicht ſolort in den. Ententeſtanten und auch 
in den urutrelen Vänbern eine Oegenbewegüng elnſetzen“ 
Dit Entente hat mehr als ein Mittel, dieſe Berrußsertlärnng zu 
derbcten und unitr gonzet Wiritchaltsleben außerordenillch zut 
icbebigen. Urd das wollen deuiſcht Hautſfrauen, deutſche 
Ockitikerirnen. Valkswirtſchoftlerimen herrufbeichwörrn! 

Huf dielem negatiwen Weßze iſt nichts zu erreichen! Aber ts 
wüäre getade dickn beutſchen Haukfrauen. dieſen Wictſchoſts⸗ 
polititericmes mit ſo ſtartem nationalem Ginſchlag etwas anderes 
àu empichlen: ſie ſollten ihr ganzes Gewicht in die Magſchale 
werfen. demit wehr Rohſtolle gelauſt werden, die daun im Inland 
vevatbeitet und wieder ond Autftand verlarrft würden. Atrg die 
Vercbelungsirdustrie nurzte neu belrdt werden. Nach den Feſt⸗ 
üirdungen dis ſtatistinden Reickiarnts weill dit &. von MRoh⸗ Koffen für die Irdufkrir auffallend geringt l: während 
„ A Die Meiallindußrte vom Januar bis Seplember 1913 
12 138 7•3 Tonnen Rohmaterlal einführte verarbeitete. paren 

      

  

   
    

    
      

    

guch dohm zu gein. Sie Rann 
wiederkoemmen, wenn es gellngt, wieder einen inneren Zu⸗ 
— zu ſchaffen zwiſchen dem Arbelter und ſelnem 

Der Zandwerker verfloſfener Jahrhunderte arbeltele für 
einen beſchränbten Bedorf, in der Negel nur auf Beſtellung. Der Arbeiter von heule ſchofft für den Markt der ganzen 
Welt; ſeine Er, Sid, flühren die Eiſendahnen über Dle 
Grenden der verſchiebenen Länder, Damplichiffe trugen ſie über die Flyten der Weltmecte. Wie er gibt, jo empfängt er auch. 
Seine Nahrung, Kleidung und feine Genußmittel hommen aus allen Exdietlen. So fundet ein fortwährender Austanſch der 
verſchlebenſten Güͤter „Wie dis einzeine Fabrin, jo kennt auch der Weltmorkt eine Arbeitskeiiung. Ind weiche Wirkun⸗ 

Eüier, de, ide de Lrte ves D. Ws. f gül. ö‚ m folgen E 
Der Weltmarkt kann nur baun rictig wirkſem werden, wenn Uhm kein Volk den Tribul verſagt. Im anderen le. iſt er geſtört und rächt ſich durch Hungersnol, Arbelkrlo igkelt und 

VHiehe gusann ndange gewinnen an Anitereli U5 ulammet e gewinnen an e öů ö M5 Wahrnimmt. uud Meusde auf Arbeiter. wrun er fle 
Mit ungeſtörten Bäxlauf himvirkt Es iß die Idee des 

ch1 der Arbelter, ihn in itbeſtimmungsr'e 
dirſen vielgeſtaltigen Vorgeng der Weltwiirt als frucht⸗ baren Mitarbelker Anzutellen, der en ſeinern Teile heltraͤgt 

einen mögltichſt reibragskoſen Umlouf der Güter. Das Veuphiſein. ein unenibehrliches Glied in der wichtigen 
Kette der weltwiriſchaftlſchen Zulammenhbange zu ſein, kann ihm die Freude an der Arbeit wiederbringen und den wert⸗ vollen Anirieb zur Tätigkeit, der en⸗ jener entſpringt. Nicht mehr aus dem einzelnen Stück Arbek, das aus ſeinen Hän⸗ 
den hervorgeht, allein wird dann eint Perſönlichkeit jprechen, geine Heele und ſein lolidarkhes Empfinden werden über⸗ al ausprägen, wo Arbelt ſich gegen Urdeit austauſcht. Ein Zeitalter, niel größer als jenes, da die mitielollerlichen Hand⸗ werker wirklen, wolrd rechen; dle Freude an der Arbeit und das iunige Gefüdl der Zulammengthörigbelt aller Völher 

  

    
   

   

es ben Nuimn: Lis Septrüiber 0 1080 wur 4 464 L0·, 
Verhältnißße weiſt bie Einſuhr vou Rohha 

—— Ei— auf. * 
   

  

   

      

           

   

  

    880 Parrboiſhühmtte derr —— hat W5 — ů 
awer ractt (cherk, evohene krpftilichr Errzen“ Kur ber. 
Per Kteril. Ver ie den amngeffhärten Aüen ſterct, ekahigt Tün 
Land. feinen nchtungen wöchzukommien und damit alkgäh, 

E befunden iüäh sört, Muhm die Arbeit bunch mangeind: Püße wn aſ, as Meitt, Peiteis oalt Diet, 4 betetigt deutſche auen, Wirtſch u 
wiihlhsenf D if ein Dankbareres Arbelthfeld, AIW Woy 

EE 

  

*— und Bamii Eabolege deß eihemen.- Wicd 

Dle Beſteueruna des Konſums in Deuiſchlan 
Berlin, f. JAunk Der Reichskonzler hat imlemer Rede 

Piröchsroärifthäftstat Uber die neimf Stenern folgendes au 
Arführt: à. Dee, und die Zondſtoffſteuer lietzt bel 

ü ag. Pie Dranntweinvorlage iſt bereits in ſelnen Au 
E Hurchberaten und wird dem Reitthzskag ſchon in d 

⸗hächſten Woche zugehen. Die Kapikalberkehreſteuern ſind! 
ſbor o beruimien aa, und dieſes wird Ihnen die Bo 
lane in den nächſten Tagen zur Beurtellung vorlegen. 2 
Getränkeſteuer iſt auch vorberaten worden, Dasſelbe iſt d 
Fall bei der Umlatſteuer, die auch in wenigen Tagen in d 
Bernkung ſomelt fortgeſchritten iſt, da mit Ihren Ausſchüſſ⸗ 
AIlhlung genommen merden tann. In bieſer letlten Hrat 
liegt ein Citkerordentlich großes Problem, das ſich mit he 

ſurage berhhet., inwiewent die Ausfuhrabgabe mit dem innen 
Umfar in Verbindung geſetzt werben kann. Fernet werde 
neue Mrobteme ciftauchen im HZufammenhang mit di 
Kohſe, unb wie weit das Reich genötigt fein wird, dle Frat 
der Goldwerte zu diskutteren. 

* 

Dle Koſten des Märzputſches im Freiſtaat Sachſe 
„Blältermelbungen aus Presden Sitfolge iſt nach amtliche 

Voſtitellungen wöhrend des tommuniſtiſchen Uufruhrs in Mitte 
deulſchland durch die Attentate auf bie Gerichtsgebäude vr 
veinzig, Dresden. Frelberg und Auerbach und durch andere K 
IFPlaͤge im frreiſtaal Sachſen tin Schaden in Söhe von etwa bre 
MIIkloynen Mar! verurſacht worden. Dieſe St wir 
nunmehr ven der jächflſchen Regierung in einem Nachtrage vor 
Landiag geforbert. öů 

    

Frankreichs Vegeiſterung für den engliſchen 
Kohlenſtreik. ů 

Frankreich hat, wie auch Belgtien, durch das Abromme 
von Spa einen großen Kohlenüberfluß. Man war ſeh 
brſorgt. was mit dieſer Fülle von Kahten werden ſollt 
Deutſche Kohlen wurden in Holland, Spanien, Itallen, t 

der Schweiz und ouch in Skandinaplen vertauft. Aber di 
amertkaniſche Kohleneinſuhr auf dem europäiſchen Mork 
verſchlechterte die Möglichcelt Frunkreichs, die gellefert 
deutſche Kohle ans Nusland zu verkaufen. Das franzöſiſch 
Anduftrieblatt „La fournee induſtrielle“ klagte Stein un 
Bein, daß Frankreich einen großen Kohlenabſa im Austand 
erreichen müſſe, wenn es nicht in Kohlen erſticken wolle ode 
gar die deutſche Regierung um Verminderung der Lieferun⸗ 
nach dem Abkommen von Spo bitten folle. „Welcher Triumpt 
Deuiſchlonds, wenn wir es auffordern würden, die Kohlen 
lieferungen zu verlangſomen!“ ſo ſchreibt das Blatt. Die 
einzige Sorge iſt alſo nicht die Verſorgung der franzöſiſcher 
Snduſtrie mit Betriebsſtoff, ſondern vie Schröpfung und 
Schwächung der deutſchen Wirtſchaft in größtem Umfange 
Nun iſt es Frantreich glücklicherweiſe gelungen, den großer 
engliſchen Kohlenmangel, der durch den nun ſchon 10 Wocher 
bauernden Streit der Bergarbelter entſtanden iſt, erleichtern 
zu helfen. Frankreich hat vor der Hand Abfatz. Es iſt zu 
begreiſen, daß Frantreich über dieſen Streit ſehr zufrieben 
iſt, denn er verhindert die Stauung der deutſchen Kohle in 
Frankreich und den „Triumph“ Deutſchlands über eine even⸗ 
tuelle Erleichterung des Abkommens in Spa. 

  

Der kommunſſtiſche Strelkputſch in Waldenburg. 
Waldenburg,K g. Junk. Der Ausſtand im Waldenburget 

Berorepler, der von der Streikleilung als beendet bezelchnet 
wurde, hat dadurch eine Verſa ärfung erfahren, daß die 
radihalen Eiemente beſchloſſen haben, weiter zu ſtreiken, und 
die Maſle ſich den kommuniſtiſchen Führern angeſchloſſen hat. 
Demonſtratlonszlige und Verlammlungen wurden veranſtaltet. 
3u Ausſchreitungen iſt es blsher nicht gekommen. 

Vor dem Ende des engliſchen Vergarbeiterſtreiks. 
London, 8. Junl. Der Bollzugsausſchuß der Vergleute 

bat beſchloſſen, die Vertreter der Bergleute zu einer Konſerenz 
vum 10. Juni einzuladen. Er rat den Mitaltedern, die Vor⸗ 

ſclave der Ernbenbeſttzer zur Abſtimmung zu unterbreiten. 
London, 8. Junl. Reuter. Die Fährer der Bergarbeiter 
lärrn, dir Bergwerkselgentämer haben beträchiliche Zu⸗ 
tändniſle gemacht. und ihre letzten Porſchläge ſtellen einen 
'en Fortſcheitt gegenüber allem bar, was bisher angeboten 

worden iſt. Die geſamte Lage hat dadarch ein vollkommen 
anderes Heſicht erhallen, da die Bergleute in der Lage ſind, 
die Arbeit wiederanizunehmen, ohne zu befürchten, daßz dle 
Löhne unter das zum Leben nölige Niveau geſenkt werden. 
Der Vallzugsausſchuß hat daher Vorbereitungen getroffen, um 
leinen Einfluß in der Richtung elner Verſtändigung einzuſetzen. 
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Verhaftung des Leiters der Münchener 
Rüäterepublin. 

Einer Meldung der „NVofl. Oig.“ zufolge wurde in einer 
Wiener Penſion der Kommuniſtenſührer Max Lewin aus Bayern   werden ſein Letigegirn icin. Dr. Bcidler auf. 
verhaſtet. Lewin hielt ſich in Wien unter dem Namen eines





        

12. Verbandstag der Holzarbeiter. 
Der Verbaudelng würhe am Vonntag in Homburg „isffnet. 
hlreicher alt auf irgentelnem vort enen Berd ubst:0 

nd dir onemeldeten und zum grütten Teil berrtte erlhlenenen 
Delrgalloneh verbrüberier Mörrerſchaftrn, KMügewriner Teulſcher 
Cewertſchatnbund [Wrahmann) Intrrnetionaler Bund det Golz⸗ 
arbeiter LWunbenberg-Minſterram], zwei ſchwet. icht Rarbandr. tin 
enlͤlikte: Herhanb, rin liaychoſtowokiſcher, ein ſchwehr, ein 
Lelgtitt, ets zürtrrichll't, in norweglicher, zwei bäniich, Ver⸗ 
benv. 

Pin lebhalter PDrolrh Iuuründel durck Wauletter fohlDxPGIAu. 
MuMHE MTA büt tant ullen terroriſtilcen Mitteln erſtrsbtt Cad- 

Etimumg unk LertWüitsang Cberſchllent etboben, dären Dele 

glerkt En Witäantsiag nict erreicn tranten. Amn Mua0 
Wolpen kenannru Eit Lethangiungrn Tie Eir Kisfüng dyr Valſes y 
Iühe Ttgub Fit EHWäUiuit on Krta Teligterten und ad Wes. 
kertern i Porantuk, Kuststlet, bet Lehaltten und Uret⸗ 
kommilkten und ker Manliciiunsen ahn Natrcg, Mum Munft : · 
MTIKUIGSHiliche Aeii und Ltreiiſtette elatn 
Horrrlertutts zu Eüsllen. wurtr abgeitkel, Mdlehßsang kanten 
Aiicth aſtt Auträgt auf Awtleung ſaie Erweittrusg ber vorge⸗ 

laangtnen Tomwierknunng Rel er Lielnng der Uuteriltzunck ; 

ſragt Mt ven lu Er Noriner enthaltenen aßt Matragen wurben 

au ben GAEer Neihe Kulrägen ankrrun Lharaftert auch ſoicht nich! 

venhgens AmterhHäßt uüünid ünpint voen vnenb-tein 

Latlngelsatten Fittine Nrfhctunz bes Ister⸗ 

VELloalt Wowrtürüüstiüktrüngrelfet (2 Mots⸗ 

LSGäUnnERTGSYnichlußfäanit Isternatisnaale, it 

Wi EUIau Krütianss t. 

    

  

   
       

  

  

  

   
DSSAHTfüichl. —-Vyp die Epiyt srürer 

ie des Wedentent an bit ſrit der, leticn 
„ entriberen Kalleern' n tum inn. 

r avch, an Eüt vetüirrbeart gamenä 
ſo tritn unt debartlich dem P.und 
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Uaseite der Sebietsebtretungen 

* uir hi Witgltebern, an Tärtmerf 4. an 
rr abtrrten mlen — Am einzelnen beſyricn 
ürb PMilt err Kustührung der LAmrägr die 

dann der enterrerdentlict Lerbondtet 3g 

m Vorſtabb Abrzwiek 7it Schnltung elutt Nreichsierin für 

Satierrtr war K iäter Dunick Lrt Vorhenbrb. gelang eber 
iept nich ann, jedech Und dartt sver:trägr eehahten 

Suf TLättelelt den Börlaäandet iidn legt det Vedner. 

** Ssbluren 
ſtrantrruch & 

        

     
    

  

    

     

  

     

  

    

    

Doh terdegtlich lchwer Rer Rechtel emrianden wurde der 
WichetRoll irs Aorht deit handel winzetrrten i Nuyllegt 
Petpart, ber ci Wintleree Württrmderzg fing war der Aber · 

  

anht. Ali er hiag, waren lich aſte 
es barüber einig., kaß ais Nochtntger 

An in Serteatt lemmien konntz. Kber der 
Wortland lebte von Untang an in bäanger Lorat darnter daß ihm 

Trumann rlaplut cmäen werden konntr. Und das lrat dann 

Anch rin. Dir wetterr Wahl ih Taan aul Tarnew qulollen, der 

tüpn n Wiht, daßgit ſicth mit aller Rraut derwüht habe 
lunarbrilen. ur Aulgsden Mben erne 

endig grmacht. Tit Mit⸗ 
Cter-au wrbopvelte uch. 

x *L. 
tr kiect, Aehnlich eht es cuch ruit der Aab! 
nush anderrn Frogen, é6s wird dahet nötlia 
nugen un NVerbandiburran rorzun-kmen. um 

Vört Eühbrr an ririgermnhen meniclicen Krüeiteverdüitaden zu 

komwen. Tüie Mitgliederbemeguas ik im ganten ge⸗ 

nommen erkrralick, Arua und Kütpardttung und wm irianck 

EnartUühmen Eüsetnandertetungen daren die Werbrerait des 
Ur wrird kick be⸗ 

Wii LeShn⸗ 
tarlich er · 

Laßen eilrr Dei ganht 
       

  

  

       

  

   

  

      

        
    

       
   

kriltcten wer Hebeßt 
Nr lebertritte f: 
Eim. wellert Rutt 

      

   

      

  

  

    

vehumen fall rihückt und auck 

*E Werhandt g-ganren. t 
rüs Verbandrt aubtgartricht. um einmenten. nit 

Eten mußte, Titlerenstn. die ich aus der kom ⸗ 
Emungz ectemmier Pitgliederkrelle rtäben. kno 

e antgrdlieben. jebech auch hurdaut nicht ſo erhedlich 
Wwie zn mancten anbezen Cryannitationen. Aulrkt de⸗ 

ü ber Taktik dei Vyritandes, 
aukleck⸗ 

    

    

   

      

Srtr det ni 
Nalet bir Filn 
rtwaß flekrtemſt 

  

    

  

       

       
  

   

      

3dann ditli 
nae Wüten wir docn geyefhunert tigen 
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Ae Valt. 
trt Erklätung 

Tbend kuchgudolten⸗ 
a‚be tinrr folcher Er⸗ 
ber Crüverwallung 

Sorüsgt. Wieder⸗ 
Eriiärunn. ſich 

des Lerbendes, der ewert Laltx. 
vEund bet Emüctbamer Antrrnationalt ze kelltn, auf⸗ 

Tieir Arüzrung ihn noch nicel abargreden wordeg. aber der 
müße dieler Vervanditaget nur die 
Nerrer iit Maübrtr werbra. igren 

Ae Mi b- Kedner beſprit ein: 

v atorilchet Art. Mit 

Arüpner vor Jabren be⸗ 
em Vernarüdattrn 

In eblehbarrr Zult 
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der Bautätiokelt bie Urbeilnloatelt zu lindern. Hüch hier fet 

ſchon etwaß gttan worden. Wer Pudeut migt. wis der Derband 

ſter noch weitetprängend und vrzarificrend vorgeden will. Schon 
ſett Jahren bade der Verband auch Varauf hingeerbrital, taß bel 
allen bffentlichen Erbeiten das rivetunternehmertum 

eubgeſdaltei wird, 3o auch bei den Mirderauſtauarbelten. Mag 

aber letes Proster fo pber ſo gelhft werden, Velcbung der Ran⸗ 

tättakeit und ahet aleug — die Urbeittlofigtelt ſaßr part 
leben. eindammen. ritlleicht 

Die beiondertn Inkere en ber arbeiktloten Golzarsettrr vertrat 

det Uortland Meſorbert iv ber Frage der Volgwiriſchalt. und 

auch birr micht nanz erfolglat Was hier nicht mit einem Schritte 

erreicht wurbe, und wuch nicht erreichl werden lann, dozu uiuähſe 

and wertt die Uazahl Echritts rmachl werden. die netrrendia iſt⸗ 

Tarnae Entmäicelte dis aulgrüelten Forberungen zur Beſchneidung 

ber Stibuberrſchafl des Hrivattagtals und bit ihnen zut'il. ge⸗ 
wordem lhenlliche BPeachtung. 

Uns ſchhveßt der Webantte vor, u einmal dos gaue 
ösIMatrtiel inffeatlichen Forſten lu Gemeie⸗ 
wiürtſche iem aberhührin und ſo die Grundlagt zu baben. le 
ganzt Golzwirſtchaft zu birigferen. Redner zeigt noch durch 
etüürwi Fugehen anf den panzen f k. wis die 

Lchpirrigteiten mar noch nicht überwunden ſind, aber wis man 

auf dem Wecgt dam ü. Ete (latt u überwinden, ſei auch eine 
Unmbglichtrit, Renn es ſrien ffragen Wer Antwicklung, die Beit de⸗ 
entrrssen. Dus münt die Aritik würdiger und armrtennan., baß 

die Beiden 5%1 Urbeittlolen noch gam erhedlich groher geweſen 
W.A re, wenn bir von den Gewerkſchalten für richtig aehall nen 
Mittel nicht angewandt worden wären. (Debhafter PetfaU) 

Genoſſenſchaftliches. 
Der rochte Weg. orl Gautsy hat die leht von den Bolſche. 

widen vergrwallichtr Vauernrtpublit Meorgien belucht und darau! 
üyimt Ainbrüc; von dort in elnet in der Wüener Bolksbuchhandlung 
trickurnenen Echriſt zu lammengetahn. Was Aautst'd darin ber oe⸗ 
uenichafilich Eniwicklunz auf MVPrund veugewonnener Er⸗ 
ſabrunden zu lagen hat, ift eins galatie Weſtäligung der diichtitz⸗ 
kett des vom Juntralverbandt Reitrirt Kynfumbereine 3enangenen 

KRegts., Zautich ſchreibtl: Eti in nux von Dorteil. daß dir Ge⸗ 
nochenichelten bei lühren Prohpkt ründirngen langltant und be⸗ 
Du'fam vor cehen. Let ftürmiſcht Ermyo. das dem rrvollithondten 

    

Iimperrmteui enttpricht und am Nlas iit bei der Grobrrung ſeind- 
Uaut Mucht:ofionen, iß bei ber Kecründung bkonomiſcher Er⸗ 
ganiiutionen nicht vorteilholt, Hier heiht es umlichtig vorboreit-n. 

nur auf cencherhm Boden vorwärtt martchierrn und nicht wetter 
geben, als dit verflindoren Rrälte ei gehlatttn. In der Celbuamle 
aeht es nickt ſo wir im Aries, wo eine Rürmilthe Oiſfenlioe olt den 

Erfeta trglelr — freilich auch da nicht immer Pie bolſche⸗ 

wikiſcht Metdode. die dit ſotialitilche Nenorganilotlon bes Urs⸗ 

Diektioniprottntt als ein Prod“ ber Arienlührung vetra Plel. 

muß in der Neyel rertogen. Reberriltes Norgeben führt in der 

Crkonomit üttt zu Mik'rfolgen, zu Nüclichlägen. die urter Um ⸗ 

Manden das Ennze geſeh:den tounen und ungeheures Lehrgeld 

kKyen. 
Ks in aut. ditlt Erkentnis gerde fett zu verbreiten, da verant ⸗ 

Wort lzir Phresleunmacter, die an der Arbeiterdewegung mit 

ioviel Miberlolg vertuctten Moßlauer Melhoden auch an der Ge⸗· 

nuffenſchaſtsbewegung brobiaren möchten. 
— ——— 

2 

Soziales. 
Lie Tuberfuloftherdlichlell. Die Tuberkolvple im deutl yn 

Leithe üid uünter den ſchlechten Grnihrunasverbältnlülen im Ariege 
ralth αma ü 
ani& v ů 

Tuborketteteherblichkrit von 1913—— 

Geßorbene an Tu. 

              

— 
  

  

    

  

Aul ſe 10 000 
Gediet Jahßr berkuleke Fberhaupt Ledende 

384 1013 15 37 18.7 
36 1514 41 730 18.0 
%„ Set 1913 4403 30•5 
3³5 1016 48 770 180 15 000 1315 37850 182 
Ii an, 19ʃ3 5519%0 23% 
zuh; Winwobnet 1210 66 604 27.1 
273 1520 45 483 13, 

Durch Niele Darttelung werden dir währtmd des Krieves von 

         Lach Beendigung des Krier 
Merter der den Dolfr ꝛur rrägunß 8 1 
im Jahte iöin wird der Vorte unn (echtdar. 

Im Jahre 1920 bewirfte e einen Rorten Ruc der Volkiacſunddern 
nach aulmartl. Die Ditern bber die verkuleleilenslickten 
dilden — weil die Lubertnlole rint inpijct Rolge der Un 
nüährung iſt. einen quten Er ihr den Etauß der Vo- 0‚ 
rung. Lrider in damtt u rechnen, dah dir Wirkungen der jehnt 
beginnenden Wirderzutmachungdleijtungen, die ſchwere Kußkrowe ⸗ 
rung Deutlclands ſich witder in einrr wachſenden Tuperkuldſe⸗ 
Rerblichleit Außern merden. 

Aus aller Welt. 
Nirienbrand in Hamburg. Seit Nittwos früih 1½4 Uhr ſtedt 

der „titans größte Tell des Betriehrs der falno-GKompaguie 
Keicharbt E. m. d. H. in Wenbäbet in h-ler Fammen. Die Ent⸗ 
Ethungtzurjacht des Fenerk iſt zurzelt nockh nicht belannt. Tas 

Feutr l= dis 8 Uhr ſrüh auk den Braudherd nicht deſchränkt 
werden. Nenſchenleben Kud nicht zu belingen. Mehrere Perſonen 
erlitten leichterr Nerwundunges. 

Wetterkateſtrophen Vor einigen Tagen bet es eine Wetter⸗ 
kataſtrurde n Coldrado (Kordamerika! gegeden. der 1200 
Meualcken in Putblo und anderen Stödten den Fluten des 
Ertanlas zum Ortet gejallen fird. wahrend infolge der Ver⸗ 

niektung der Sürktrawerte alles i Dankeln lag. Wiitze zündeten 
und ganzt Strahen weßgerißen wurden. — Sciwere Hegel⸗ 

rden nul Citpreusen. Eütrulſchland. Maingrbiet. 
rovinz. und Eachien gemeldrt: die Schlaßſen warrn hiet 
dis Eiſesbahnrellernden das En, Schihen 
Ueberal bat das Donrtiwett 

Lachttum und Gebauden angerichte!. 
Berlin aul der Steuerſuche. Ter Perliner 

Sitzung eine niue Ettuer U 

    

    

      

         

        

    

  

    

    

      

     

Magihtrat bat 
Palien von Wa⸗ 
rremmen und 
ctvaea Migti 

einer tic 

      
     

        

    

       

   — Menlcſheln 
aus ihr einen jährheten Ertr 
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verrmlagt werden. Pie Struer erhoht ſich kar Pferde. dis 
Kerſonenſahrzeuge uſw. bemißt werben (Luticpferde), auf 400 M= 

Vierd erdalt eine Pferdemerte, ahnlich der Hundemart'. 
iu xweittt Struergtſeh reorlt dir Steuer aul Laiitraftwagen, 

Waflerfahrseugt mit Möütortubrtrieb unt auf moderne Reiſen mnii 

Duftichläuchrn. lofern fle von Perlonentraftwagen bemipt keiden, 

Ein ſchwimmenner Zuchthaus. Tir ſeit Uyrkf 1915 unter⸗ 
brychrten Eträflinasdetortutionen nach der fron zößiick-zem ralamt⸗ 

ritaniſchen Etraſtolunie Cazenne. wi ber Pleſler wächh werden 
wirder auſgenoemmen. Ter frühere dli⸗ Daudelsdampfer.-Tualn⸗ 

in gu rinem vollſtänd igen ſchwimmenden Pucne mit eiſert en Nolipen 
umtebaut worden un wird ſchon in den nachtten Togen einen 
Trantbort von 5es Sfräftingen nach Guhaug beſördern. 

Uns dem Eowlet⸗,Varabies“. Gndr Mai wurden ir Peters. 
Durd bezahlt fär dar Plund io3 Grxamm] Wutter 20 bit 28 00, 
Brot 2806. Melſch 6000 Ribel, für rin Ei 1600. ( Plund hiſch 
7000, bie Flaicht Wilch Auo0, far bas Pfund Rärtolſeln 1509, far 

eine Gurtt 2ö/ Rubul. (1 Reichtmark enllpiicht geherwörtig 
450 Sowſtt-Kubel. Fm Frieden war 1 Reichkmark * 0. U Rubel. 

Tas CGehalt tiner mittleren Ungeſtelllen det Lowjetregerung be⸗ 
tràgt t bii 10 000 Kukel monatlich). 

Aarmibalen am Ronge. Ter Alrikareifende Milerd erzählt im 
Datlb Khronitie“, haß der Prontle, der während des Krieges in 

Ollafrita mit ber Lerforgung ber eingelvrenen veluitben Hilſs. 

truppen vertraut war. ihmn ꝛnitgeteill! habe, an etnem aemiſſen 

Tage Hatten die ſchwarzten Mittämrier der Velgter ktatt Rinder 
rinen Lafttrager als Nubung berlangt. leberall am ſton w be- 
ſieht vder Kannibalikmis forl, und Handballen und Fuhballen 
werden alt die belten Bißſen betracnet. Ein Porkugieſe, der im 
Irßten Ungendlick noch ſeinen Schlüchtern entriſſen wärden lonnte, 
wear bereinn mit Areidrürichen in „Lortionen“ eingeteilt. 

  

    

nebertragung einer Verliner Opernvorſiellung auf den 

Kontinent. Die Mittwoch-Wortlellung der Verliner Stuntsuper 

  

wurde auf dradtloſem arve anz Curopa zugänglich gemacht In 
dei Spitltaum der Pher wurden Muftt und Geſauß von mehrertn 
Witrophonen aufg jangen und aul Prahlleitung nacth der Croß⸗ 
funkitelle Aönigwuſterhauſen gelettri. Turch eine Hebertrogungs⸗ 
vorrichtung wurde die Aufnulmme der Cper Hrahtlos in einem Um⸗ 
kreiln von 1200 Klloneter wrilergeneben. Auf dieſe Weiſe warſtt 
möglich. nicht nur in ganz Peutichlund, ſondern auch in Parit, 
Londun., Mom, Peterdburg, Ghriftiantn und anderrn Cxrten den 
Gelang und die Muſit der Verliner Cper zu hören. 

Sport. 
Vas Fußballſplel. 

Man mag zu dem Rußball nlehen, wir man will, eine Tatſache 
wird nicht benritten werden können, daß dieſes Spiel Volksiport 
grworden ift. Treſten ſich drei Jungens auf der Strahe, wird 
Bußball gelrielt. Ter Vall ilt vit aus Zeug. an dem die Pläcken 
nur ko berumbantuieln, vet werden auch kleine Steine ja ſogar 
KNunlervendoſen beunyt. Die Torpfoſten errichten ſich die Jungens 
aus Pferdemih ober aus Junyenomützen. Fragt man dieſe Inngen 

nach dem Plülidenten der drulttchen Nepubtit, wird mit vielfuam⸗ 
dim Schweigen grautwortet, dufür freilich fennen dieſe Jungen 
ſamtliche Spieler der bürgerlichen Lignvereine und deren Familien⸗ 
verhaltniſte. In ſonar die Sprache der Jungen hat eine, wenn auch 
Uuwitz nicht angenelnne Vereicherung erlahren. Vei den Jungen iſt 

alles „bombig“. „Klaſſe“, jaubes“, in Form“ und ſo weiter, 
Die anderen Jungen, die nicht haarſcharf die Abſe'tsſt Llung“ 
begreiſen, gelten als wickt für voll. 

Auch unlere erwachſeur Jungend iſt von dieler Fußballkranthei 
beſallen. Wer dirs nicht glauben will. dem ſei empfpälen, einmal 

am Montag die Eureanräume eder die Werften und Werkitätten 
id Er wird ſehen, daß Tauſende von Prol⸗tartern die 

E tur in Händen hallen und eifrig die 
tate und Ep richte des vergangenen Sountags ftudieren. 
üſt eint bedauerluhn Tatſfache, an der wir nicht vorbeilommen. 

eld an dieſen Zutkünden trägt in erſter Lime die bürtzerlich⸗ 
Preße, die in ſenſalioneller, martichreieriicher Weiſe Perzonenkultns 
mit den bekaumerrn Epielern treibt. Wenn die Spleler heiraten, 
ob ihnen die Ehe belommt, all dieler widerliche Perlonentraſch 
wird in behäbiger Urcite haarllein dem großen Publikum erzählt 

— Arme Spieler. 

Die Arbeiteriborner haben erſt vor einijgen Jahren ſich dem 
Nuhballiport wgelrandt, da dister Sport für roh galt. Erſt in 
den lekten Jahren d— »n die Ar dieſon Sport und haben 
gute Leiſtunnen neꝛciy Aii der Fusballirort nun wirtlich roh? 

ioll zugrgeben werden, daß viele Ungtüclställe vor⸗ 
u be⸗ Wallipiel, bein Schwimmfport 

iß Peshalh brausit 
VBann zu tun, zumal er 

ndheit ſpendet. 
mit Erjolg verlucht 
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Körper der n Auge und Wern des Zuichat viel 

engenehme Qiſt nickt nur ein körperticher, jonbern 

auch in ſehr hahenn Maßze vin er Kampf. Ein Spieler, der 
em guten Spiok aus⸗ 

er ſatt nie mehr 
Aber auch der Zu⸗ 

au verſtehen, icharf 
erkennen Deßshalb 

nur lörperlichen Sport 
ſpieit, iſt am 

koryerlich 

ſcthwerfältig im Tenken itt. muß ſofort in ; 
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W sbundes der Wieien Stadti Danzig, 
legung der Lohn Dirk 

hte Hüyr neht Dr u 

515 Hauht s 3 
eurgeh — 

Daher 15 mit bm beutlgen Tage der verſchirſte 
geten fämtliche Friſeürgeſchäſtsinhaber ein. 
„Wir fordern die geſamte orbettende Bevölke 

mehr E ühten 10ht 
klelnſten m W Ldoß ſie vo.t Ser Bepbikerung öls Eie 

e 

mm⸗ 

Schlidholter; ſrren Körner unb Genolſen betrachtet und 
demgemäß behandott werden. 

Arbetter ulrd Angeſtellte, . Wicht bahß thr euch dir Hergus⸗ 
forberung ber eurinnung nicht vefullen- fußt »Uebt⸗ 
Solidarität- den kämpfenden Friſeurgehllſen gegenüber aus 
und Aaſurſtaben der Organſſotion eingerichteten fleen⸗ ů 

jerſtuben. ů 

Aulgemeluer Gewerkſchaftatund der Freien Stadt Danzlg. 

8. A.: P. Slobopett 

Per Arbeller⸗ und vnheſtuiIef zur Henninis! 
Zn folgenden Hriſeurgeſchäpten werden die Kunden von 

Gehllſen bedient, die ihren Eeeiteen Kollegen in den 
Rocken Jallen: — 

Hoppe, Schidlitz⸗ 
Gronau, Soüb. 
Köhler, Danzig. ne rüs- 
Olk, Danzig. Lange Brücke 
Klein, Danzig. Pfefferſtadk 
Schulz, Danzig. Schüſſedamm 
Fettin, Danzig, Am Schild 2 
Rodenacker, Danzig, Ketterhagergaſſe 
Schwichtenberg, Danzig, Uu Graben 
Wölt, Danzig, Poggenpfuhl 
Rehlaff, Danzig. Kſe 

darf ſich ln ſolchen Geſchaften bedienen laſſen, 
Allgemeiner Owerlſcaluband der Seelen Stadi Danzig. 

Seigen, an der. Werft. 

Vetrlebs, oder Orbsmrenhenhaſſer 
Zu dieſer in der Waggonſabrik heiß umſtriklenen Frage, üiber 

deren biaherigen Verlauf wir vor kürzem äusfüͤrlich berichteten, 
hat dal Oberverficherungsamt auf den vom Deutſchen Metall⸗ 
arbtiterverband im Auftrage der Rehrheit der Belegichnft ge ⸗ 
führten Einſpruch mitéstellt, daß dem eingereichten Satzungs ⸗ 
entwurf der Wetriebbkranteniaſſe der deutſchen Wagenbau⸗ und 
Leihgeſellſchaft G. m. b. S., Dan * bereits durch Beſchtun vom 
28. April 1921 Genehmigung erteil worden iſt. Wie das Ober⸗ 
verficherungamt erwähnt, hat dieſem Beſchluß auch der Bericht 
des Betriebsarbeiterausſchuſſes vom 25. Oktober 1920 gezeichnet 
Sprengel und Selinski zugrunde gelegen. 

Der Deuiſche Metallarbeiterverbund hat gegen dieſen Ve⸗ 
ſchluß des Oberverſicherungdamtes nunmehr ſofort Veſchwerde 
beim Senat geführt, mit dem Hinweis, daß die Arbeiterichaft am 
25. Oltober 1920, ihren Willensausdruck nicht frei abgegeben hat. 
und abgeben Lonnte, weil unter den obwaltenden Umſtänden eine 
genügende Uulllärung aber dieſe Angelegenheit nicht gegeben 

riſeurgeſchäfte zu melden. Aüch diä 

Hoch dle Sollbarität! — — 

Vegangen hat. 

Ke von morgtn. Eonnabend, ab 
halle von der Firma Weddel und 

2 

die Firma auch in onderen Slapitellen 
richtet. 

eee e m 
Saion⸗Dauerkarten ausgegel i 
geäußerien Wunſche der badenden Dublikumd Gettagen. 
Toi Ler, leligen Walfertemperatur von 20 Grad⸗ Dal d'c Bade⸗ 
beirieb ſchon don eingefehl. Dir Vader ſind 
bin Lonnementergung geöffnet, 

Die Ringkämpie im Neuen byreekeniheue. Geſtern 
abend rangen Un erſten Gang ber Weltmelſter Stalling 
gegen Philipfon · Da alg. Beide ſind Schwergewicht⸗ 
ler, und ſo bot der Kampf wenig intereſſante Momente, doch 
rang Stalling ſtets Überlegen. Nach 20 Minuten wurde der 
Kampf unentſchleden abgebrochen. Dann traten Po⸗ 

kriefke⸗Danzig und Tornomw⸗Finnland zum Ent⸗ 
ſcheibungskampf an. Nach einer Geſamtzeit von 8à Minuten 
mußte ſich der Danziger der Ueberlegenheit des Finnländets 
durch einen Kopf⸗Schutterdeeg und Eindrücken der Brücke 
beugen. Darcuf folgend kam ein Herausforderungskampf 
im freien Stil zwiſchen Langer⸗Amerika und Schmitz ; 
Weſtfaſen zum Uustrag. Der Kampf war anſcheinend nur 
als Demonſtrationskamyf gedacht und endete nach 18 Minu⸗ 
ten mit dem Siege Langers. Schmitz hat Langer nun⸗ 
mehr zu einem Boxkampf aufdgefordert. — Heute, Freitog, 
ringen Mintgens⸗Köln gegen Bierbolz⸗Spandau, Welt⸗ 
champion Paradanoff⸗Rußland gegen Pokrieſte⸗Danzig. Her⸗ 
ausforderungskampf im freien Stil des Deutſchamerikaners 
Langer gegen Meiſterringer Genſt Siegfried. 

Dab leldige Meſſer. Einen verhängnisvollen Auagang nahm 
ein Streit, der ſich — Dlenstag Abeno helthen wei geidiichn 
Arbeitern am Holzraum abſpielte. Im VWeriaul. des Streites zog 
der Urbeiter Joſef Goſch ein Meſſer und verlethte dem Große 

iſt geſtern ſeiner ſchweren Verletzung erlegen. 

Frelwillig aus dem Leben geſchleden! Um Donnergiag früh 
wurde die Angeſtellte der Seemannsgeſellſchaft, Eliſabeih Vär 
geb. Mathwie 
Schußwunde in der vechten Bruſtſeite töt borgefunden Die an⸗ 

geſtellten bel. Julſit ergaben, daß die Verſtordene Selbſtmord 

haben hleſtgen Kaufmann, ſollen die Veranlaſſung hierzu esehen 
jaben. 

  

Danziger Zollfrascen. 
Im überfüllten Sitzungsſaäle des Volkstagsgebündcd hielten 

geſtern vormittog Finanz⸗Senator Tr. Volkmann und Ober⸗ 
regierungsrat Dr. Krefft. der Leiter der Tanziger Zolldtrertion. 
intereſſante Vorteüge über die Zollunian mit Polen. und aber den 
polniſchen Zolltarif in Gegrnüberſtellung mit dem deutſchen. Als 
erſter Vortragender ſprach Senator Volkmann übec. die Zull⸗ 
union mit Polen. Des Verſailler Vertrag ſleht einz Aufnahme 
Tanziss in das polniſche Zollgebiet vor. Ais Folge dieſer Be⸗ 
ſlimmung iſt das Pariſer Abtommen voin 9. Nodember 1920 anzu⸗ 
johen, das als Konvention bezeichnet wird. Unſer ganzes Wirt⸗ 
ſchaftsleben muß nunmehr auf das polniſche Zollweſen elngeſtellt 
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nicht die Rede ſein. Nach Artikel 17 der Konventinn muß Polen 
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